
AAS
Wo Sie uns finden
			   Abteilung Sucht
			   Malzgasse 30
			   Postfach
			   CH-4001 Basel

Telefon			  +41 (0)61 267 89 00

Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 h
			   13.30 – 17.00 h

E-Mail    abteilung.sucht@bs.ch  
Internet  www.sucht.bs.ch/sucht 

Arbeitsabklärung 
Sucht

Klarheit  
und Perspektiven 
schaffen

Die Arbeitsabklärung Sucht eröffnet  
Perspektiven für den Wiedereinstieg in die  
Erwerbsarbeit. Sie richtet sich an Personen  
mit einer Suchtproblematik, die von der  
Sozialhilfe Basel-Stadt unterstützt werden.

Die koordinierte Zusammenarbeit aller  
Beteiligten ermöglicht eine individuelle  
Unterstützung

Zielgruppe
	� Personen mit einer Suchtproblematik, 

die von der Sozialhilfe Basel-Stadt  
unterstützt werden.

Anforderungen	

—	� Interesse an der Klärung von  
Arbeitsperspektiven 

— 	� Arbeitspensum von mindestens 50 %
— 	� Kein Suchtmittelkonsum während  

der Arbeitszeit (ärztlich verordnete  
Medikamente möglich)

Dauer
	 3 Monate

Ein spezialisiertes 
Angebot zur 
Arbeitsintegration



Institutionen für Anmeldung AAS Arbeitseinsatz bei Overall Anschlussmöglichkeiten

Sozialhilfe

Suchtambulanz
UPK

Therapiezentrum 
Basel

Abteilung Sucht

Sozialhilfe

	 Arbeitsintegrationszentrum AIZ  
	 –	Praktika
	 –	� Stellenvermittlung
	 –	� Weiterbildung 

	 Fachstelle Soziale Integration
	 –	� Zweiter Arbeitsmarkt
	 –	� Freiwilligenarbeit

Gastronomie + 
House Keeping

Beratungszentrum 
SRB

Kaufmännische 
Bildung + Praxis

Blaues Kreuz  
MUSUB

Weitere Möglichkeiten
	 –	� Gesundheitliche Stabilisierung
	 –	Anmeldung Invalidenversicherung
	 –	Andere Wege

Baubranche

1 2 3ETWA 1 MONAT 3 MONATE ETWA 6 BIS 12 MONATE

Die Anmeldung erfolgt durch eine der  
aufgelisteten Suchtfachstellen oder durch  
die Sozialhilfe. Nach etwa 4 Wochen findet 
ein Aufnahmegespräch bei Overall statt. 

Overall bietet Arbeitsplätze in verschiedenen  
Branchen an. Die Arbeitsabklärung wird  
von kompetenten Fachpersonen begleitet und 
dauert 3 Monate. Gegen Ende des Einsatzes 
werden in einem Auswertungsgespräch  
die gewonnen Erkenntnisse und die weiteren 
Schritte besprochen.

Ein Anschluss kann zum Beispiel der Übergang 
zu den Angeboten des Arbeitsintegrations- 
zentrums oder der Fachstelle Soziale Integration  
sein. Auch eine Empfehlung für eine gesund-
heitliche Stabilsierung oder für eine IV-Anmel-
dung ist möglich.

ABLAUF AAS


